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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TTC Ergenzingen IV : SV Tübingen III 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

9:5-Erfolg für den SV Tübingen III beim TTC Ergenzingen IV

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SV Tübingen III, als Hannes Hüttner
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Ergenzingen IV perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Silvia Kuhnle-Hartmann, die ihre Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
Ergenzingen IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kuhnle-Hartmann / Schach und Losert / Eberle beendet, das Kuhnle-Hartmann / Schach letztendlich
gewannen. Pfeffer / Jung überzeugten im Doppel gegen Gönner / Hüttner, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Kaum was zu bestellen hatten hingegen anschließend Probst / Brausewetter bei ihrem 0:3
gegen Ebert / Tomppert-Schäfer. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Silvia Kuhnle-Hartmann kam mit der
Spielweise von Christian Eberle am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Markus Pfeffer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Losert verlor.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Die
gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Benedikt Schach bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Arthur Ebert ab Ballwechsel 1. Mit 8:11, 12:14, 12:10, 10:12 verlor dann Jochen Probst seine Partie
gegen Jakob Gönner, in die Gönner im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 0:3 gegen
Rainer Tomppert-Schäfer fand Eugen Jung von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Werner Brausewetter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hannes Hüttner. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen IV
und des SV Tübingen III in die Box. Silvia Kuhnle-Hartmann überzeugte im Match gegen Martin
Losert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Seit Beginn der Serie hat Losert damit nun 13 Siege bei gleichzeitig
4 Niederlagen zu verzeichnen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Eberle wurden im
Anschluss Markus Pfeffer dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pfeffer nun bei 17:9, während Eberle bislang 5 Siege und
eine Niederlage zu verzeichnen hat. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Benedikt Schach
gegen Jakob Gönner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jakob Gönner jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 15:13, 11:8, 6:11, 5:11, 4:11. Der neue Zwischenstand
war 4:8. Jochen Probst war in der Partie gegen Arthur Ebert nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Durch diese Niederlage liegt Ebert nun bei einer Bilanz von 8:9 seit Beginn der
Spielzeit. In toller Verfassung präsentierte sich Eugen Jung im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hannes Hüttner. Seit Beginn der Saison
war dies der 14. Sieg von Hüttner, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ergenzingen IV nun ein Punktekonto von 24:6 Punkten auf,
während der SV Tübingen III vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den EK Lustnau
ansteht, 28:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ergenzingen IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.03.2023 gegen den TSV Lustnau.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Kuhnle-Hartmann / Schach 1:0, Pfeffer / Jung 1:0, Probst / Brausewetter 0:1 
Einzel: S. Kuhnle-Hartmann 2:0, M. Pfeffer 0:2, B. Schach 0:2, J. Probst 1:1, E. Jung 0:2, W.
Brausewetter 0:1 

 SV Tübingen III
Doppel: Gönner / Hüttner 0:1, Losert / Eberle 0:1, Ebert / Tomppert-Schäfer 1:0 
Einzel: M. Losert 1:1, C. Eberle 1:1, J. Gönner 2:0, A. Ebert 1:1, H. Hüttner 2:0, R. Tomppert-Schäfer
1:0


